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sämtlichen baulich-räumlichen Entwick -
lun gen im Gebiet Basel- und Bernstrasse
zu berücksichtigen und dienen als Grund -
 lage für weitere Detailstudien so wie 
die Ausarbeitung von Umsetzungs mass -
nah men.

In der Umsetzungsstrategie werden drei
Fokusgebiete für eine detailliertere Bear -
bei tung ab 2020 vorgeschlagen und die
nächsten Schritte aufgezeigt. Die drei
Fokusgebiete, in denen konkrete Umset -
zungs projekte in den Jahren 2020–2022
prioritär vorangetrieben werden sollen,
sind die Brückenköpfe St.Karli/Kreuz -
stutz, das Areal Sentimatt sowie der Sa -
genmattrain-Park (siehe Seite 6). Für eine
bedürfnisgerechte Pla nung empfiehlt der
Bericht, «die Quar tier bevölkerung, Quar -
tier institutionen und Vereine in adressa-
tengerechten Ge fässen in die Planung,
Nutzung und  Gestaltung der konkreten
öffentlichen Räu me einzubeziehen. Die
baulichen und frei räumlichen Potentiale
bieten die Mög  lich keit, sozialräumlich
re levante The men (wie Wohnen, Arbei -
 ten, Freizeit, Bildung), soziale Mass nah -
men (z.B. Siche rung von günstigem Wohn -
 raum) und soziale Angebote (z.B. Inte -
grations- oder Bildungsangebote) in die
Planung einfliessen zu lassen.»

Ausblick 
Die Umsetzung des Entwicklungs kon -
zepts Basel- und Bernstrasse erfolgt auf
ver schiedenen Ebenen: 
– indem es so weit als möglich in bereits 

laufenden Projekten mit baulich-
räumlicher Auswirkung berücksichtigt 
wird, 

– es als Orientierungsrahmen für 
künftige Projekte im BaBeL-Quartier 
dient, 

– Detailstudien und Umsetzungs-
projekte in den drei genannten Fokus-
gebieten 2020–2022 vorangetrieben 
werden sowie 

– gegebenenfalls bei Bedarf nach 2022 
Kredite für Umsetzungsmassnahmen 
beim Parlament beantragt werden. 

Bereits ab diesem Jahr sollen Detail stu -
dien und Umsetzungsprojekte in den drei
Fokusgebieten initiiert werden. In einem
ersten Schritt müssen dazu Gespräche
zwischen der Stadt und den betroffenen
Grundeigentümerinnen und Grundeigen -
tümern aufgenommen werden. Parallel

dazu gilt es, das Entwicklungskonzept
mit laufenden Projekten zu koordinieren
(z.B. Führung Veloroute entlang Reuss,
die Strassensanierungen Basel- und Bern -
strasse, Neubauprojekte, etc.). Der Einbe -
zug und die Zusammenarbeit mit der
Quartierbevölkerung, den Quartierver ei -
nen, dem Verein BaBeL und weiteren
wichti gen Akteuren wird bei der Erarbei -
tung der Detailstudien und Umsetzungs -
projekten fortgeführt. Gemäss Bericht
soll der Zeitpunkt für den nächsten Ein -
be zug der Bevölkerung «definiert wer-
den, sobald die […] Terminpläne für die
Fokusgebiete feststehen. Die Quartierbe -

völkerung soll jeweils frühestmöglich
über den Stand der Arbeiten und Mög lich -
keiten zur weiteren Mitwirkung infor-
miert werden.»
BaBeL wird in engem Kontakt mit der
Stadt planung die weiteren Schritte be -
glei ten und das Bindeglied zu den Quar -
tier organisationen, der Quartierbevölke -
rung, dem Gewerbe und den Grundeigen -
tümern im BaBeL-Quartier sein.
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Der Sentitreff lebt

Neues aus dem
Vorstand
Von Jules Gut, 
Co-Präsident Verein Sentitreff

Auch im Sentitreff blieb seit dem Lock -
down kein Stein mehr auf dem anderen.
Teilschliessung, Einstellung des gesam-
ten Betriebes, Homeoffice für alle Mitar -
beitenden und eine grosse Ungewissheit,
wie es weitergeht. Nun, fünf Monate spä-
ter ist immer noch vieles unklar, doch hat
das Sentitreff-Team rund um Heidi Rast
einen super Job gemacht und motiviert
weitergearbeitet: Nach den Sommer fe -
rien konnten wir unsere Türen wieder

öffnen! Wir sind stolz auf euch – der
Senti treff lebt. Im Juli hat unsere Präsi -
dentin Nadja Buser den Stab an das neue
Co-Präsidium mit Simon Kaufmann und
Jules Gut weitergegeben. Auch im Vor -
stand gibt es neue Gesichter aus dem
Quar  tier: Matthias Leutwyler und An -
dreas Müller, herzlich willkommen! Der
Vorstand wird sich in den kommenden
Wochen Gedanken machen, wie wir den
Betrieb weiterführen. Hier eine kleine An -
passung, dort eine Justierung? Bewährtes
schätzen lernen und doch immer wieder
die Augen und Ohren offen halten, was
uns im Quartier bewegt. Neue Ideen spin-
nen und Projekte starten. Lust mitzuden-
ken? Oder gibt es ein Quartierprojekt, das
du schon lange umsetzen willst? – Wir
freuen uns auf dich!
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